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Rathaus aktuell

Das Bauamt informiert:

Investitionen in die Pumpwerke und Tiefbrun-
nen garantieren einen weiterhin hohen tech-
nischen Standard bei der Eigenwassergewin-
nung
Der Eigenbetrieb Wasserwerk investiert laufend in seine tech-
nischen Anlagen, um den Kunden eine sichere und effiziente 
Versorgung mit dem „Lebensmittel Nr. 1“ zu gewährleisten.
Das Trinkwasser im Ortsteil Gärtringen besteht zu 60% aus sog. 
Eigenwasser, welches in zwei Tiefbrunnen „Edelburg“ und „Sil-
bergrund“ sowie in der Quellfassung „Untere Quelle“ (Deufringen) 
gefasst wird und über je ein zugeordnetes Pumpwerk in den 
Hochbehälter „Hub“ gefördert wird. Dort wird 40% Wasser der 
Bodenseewasserversorgung beigemischt und dann über Falllei-
tungen in das Ortsnetz abgegeben.
Im vergangenen Jahr standen bei den Förderanlagen die drei 
genannten Außenstationen des Wasserwerks - Edelburg, Silber-
grund und Deufringen - im Mittelpunkt. Die dortigen Pumpen 
haben nunmehr das Ende der Lebensdauer erreicht und müssen 
durch moderne Anlagen ersetzt werden. Dabei kommen hoch-
effiziente Pumpen zum Einsatz, die den Stromverbrauch für die 
Wasserförderung in Zukunft erheblich senken werden.
Bei den Pumpwerken Edelburg und Silbergrund wurden zudem 
die Steigleitungen, durch welche das geförderte Frischwasser 
aus 30 bzw. 50 m Tiefe an die Oberfläche gelangt, ausgetauscht. 
Beim Pumpwerk Edelburg waren außerdem der sog. Brunnen-
kopf am oberen Ende des  Brunnenrohres und die Installationen 
im Betriebsgebäude zu erneuern.
Die Arbeiten konnten noch vor Weihnachten im Wesentlichen 
abgeschlossen werden. Im Jahr 2014 muss lediglich noch der 
Pumpentausch in Deufringen erfolgen.
Das Investitionsvolumen der Maßnahmen belief sich bis jetzt auf 
ca. 65.000 Euro.
Durch dieses Maßnahmenpaket wird das technisch hohe Niveau 
der Wasserversorgung auch weiterhin fortgeführt und gesichert.

Zwei Arbeiter beim Einbau der neuen Steigleitung am Pumpwerk 
Edelburg

Spendenerlös aus der „Rohrauer Nacht“ kommt dem ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienst zugute
Noch kurz vor dem Weihnachtsfest konnte Bürgermeister Mi-
chael Weinstein dem Kinder- und Jugendhospizdienst im Land-
kreis Böblingen einen Scheck über den Betrag von 770 Euro 
überreichen. Der Spendenbetrag stammt aus Verkaufserlösen, 
die im September bei der „Rohrauer Nacht“ erzielt wurden. 
Auf Vorschlag von Frau Burggrabe hatten sich die beteiligten 
Rohrauer Vereine bei einem Nachtreffen für diesen Verwen-
dungszweck einstimmig ausgesprochen. Frau Reimann und 
Frau Burggrabe berichteten Bürgermeister Weinstein, Haupt-
amtsleiter Norbert Sünder und Jugendreferent Jürgen Kunst, 
sowie dem Vorstand des SV Rohrau und Gemeinderat Torsten 
Widmann sehr eindrucksvoll von der wertvollen ehrenamtlich 
geleisteten Arbeit des ambulanten Hospizdienst. Schon seit 
Jahren bietet das Kinder- und Jugendhospizdienst den betrof-
fenen Familien im Landkreis Böblingen in der Begleitung von 
schwerst- und sterbenskranken Kindern und Jugendlichen eine 
wichtige Entlastung und vielfältige Hilfen. Träger der Einrichtung 
ist der Ökumenische Hospizdienst im Kirchenbezirk Böblingen. 
Eine besondere Aufmerksamkeit und Zuwendung benötigen 
Kinder, die mit der Krankheit oder dem Tod eines Elternteils 
konfrontiert werden. Auch hier bieten die Ehrenamtlichen des 
Kinder-und Jugendhospiz Hildrizhausen ihre wertvolle Unter-
stützung und Begleitung an. Die gut ausgebildeten Begleiter 
sind Frauen und Männer aus verschiedenen Altersgruppen und 
Konfessionen. Sie alle treffen sich regelmäßig, um sich über 
die bei der Begleitung erlebten Erfahrungen austauschen und über ihre damit verbundene persönliche Gefühlslage sprechen zu 
können. Bürgermeister Weinstein wies daraufhin, dass der Spendenbetrag hier besonders gut eingesetzt  und den betroffenen 
Menschen direkt zugutekommt. Herzlichen Dank an die Spender: Förderverein Joseph-Haydn-Schule, Gartenfreunde Rohrau, 
Irmgard Gutekunst, 1. Narrenzunft Rohrau, SV Rohrau, Torsten Widmann, Württembergischer Christusbund.

Unser Bild zeigt v.l.n.r. Bürgermeister Michael Weinstein, Haupt-
amtsleiter Norbert Sünder, Frau Burggrabe und Frau Reimann 
vom Kinderhospizdienst sowie den SVR-Vorsitzenden Torsten 
Widmann bei der Spendenübergabe im Gärtringer Rathaus
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Alpha – ein Grundkurs zu  
Fragen des christlichen Glaubens 

 

Der Kurs startet am  
Freitag, 24. Januar 
2014 um 19.00 Uhr  
im Evangelischen 
Gemeindehaus, 
Schönbuchstr. 20 
 

Herzliche 
Einladung  
zu 10 Abenden mit  
 gemeinsamem 

Abendessen 
 Referat zu 

Themen und Inhalten  
des christlichen Glaubens 

 Austausch in Kleingruppen 
 

Wir freuen uns, Sie als unsere Gäste  
begrüßen zu dürfen!  
Nähere Infos unter „Kirchliche Mitteilungen“  
und unter: www.evki-gaertringen.de  
 
Evang. Kirchengemeinde & CVJM Gärtringen 

Berufsinformationstag  
an der  
Theodor-Heuss-Realschule Gärtringen 

     
 
 

Informationen und Beratung: 
 

• Ausbildungsberufe 
• Berufliche Gymnasien 
• Duale Studiengänge 

 
 

für Schüler/innen aller Schularten 
für Eltern 
für Paten Schule/Beruf 

 
 

Samstag, 8. Februar 2014 
 

von 8.30 Uhr bis 13 Uhr 
 

THR Gärtringen, Schickhardtstraße 34 
 
 

Veranstalter: 
Theodor-Heuss-Realschule Gärtringen  
Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen 
Gärtringer Patenaktion Schule/Beruf 
Gemeindeverwaltung Gärtringen   

Auf einen Blick

Diamantene Hochzeit
Am 22.01.2014 feiern

Erna und Arthur Zinser, Bismarckstr. 8
das seltene Fest der

Diamantenen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar sehr herzlich und wünschen
für die gemeinsame Zukunft viel Glück und vor allem
aber viel Gesundheit.
Michael Weinstein
Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
16.01.2014
Frau Saliha Köktas, Lange Str. 9, ihren 75. Geburtstag
17.01.2014
Herr Sigismund Winyarszky, Schloßweg 5, seinen 91. Geburtstag
18.01.2014
Frau Maria Engl, Richard-Wagner-Str. 53, ihren 86.Geburtstag
Herr Karl-Heinz Vetter, Neuffenstr. 23, seinen 82. Geburtstag
19.01.2014
Herr Otto Schanz, Mozartstr. 10, seinen 88. Geburtstag
Herr Konrad Lux, Richard-Wagner-Str. 29, seinen 75. Geburtstag
20.01.2014
Herr Karl-Heinz Weber, Reinhardstr. 26/17, seinen 79. Geburtstag
Herr Paul Weiss, Lange Str. 43, seinen 78. Geburtstag
Frau Agnes Steffatschek, Kirchstr. 17, ihren 76. Geburtstag
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21.01.2014
Frau Irma Eichmann, Grabenstr. 53 B, ihren 83. Geburtstag
Frau Gerda Goppel, Richard-Wagner-Str. 7, ihren 80. Geburtstag
Herr Horst App, Gartenstr. 12, seinen 79. Geburtstag
Frau Rosa Schuffert, Gartenstr. 12, ihren 76. Geburtstag
Frau Aikaterini Kagkelidou, Bahnhofstr. 18, ihren 75.Geburtstag
22.01.2014
Frau Ruth Walz, Goethestr. 4, ihren 81. Geburtstag
Frau Gertraude Wohlbold, Tulpenweg 13, ihren 81. Geburtstag
23.01.2014
Frau Renate Hoffmann, Lange Str. 63, ihren 82. Geburtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Inner-
halb von 20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort 
in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während der 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen kön-
nen. In den meisten Fällen sind die Bereitschaftsdienstpraxen 
direkt an Krankenhäusern angesiedelt. Sie kümmern sich darum, 
dass Patienten in dringenden medizinischen Fällen auch außer-
halb der regulären Sprechzeiten ambulant behandelt werden. 
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Auch in diesem Jahr konnte Bürgermeister Michael Weinstein 
wieder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rahmen einer Jubi-
larfeier ehren, die im Jahr 2013 seit 10,15, 20 und 25 Jahren 
bei der Gemeinde Gärtringen beschäftigt sind.
Bereits seit 25 Jahren sind bei der Gemeinde Gärtringen tätig: 
Renate Mummertals Sachbearbeiterin im Ortsbauamt,  Hart-
mut Bahr als Vorarbeiter im Grünbereich des Bauhofs und 
Norbert Sünder als Leiter des Hauptamtes.
20 Jahre bei der Gemeindeverwaltung arbeiten Anne Freihalter 
in der Kernzeitbetreuung der Peter-Rosegger-Schule, Martin 
Holzapfel bei der Wasserversorgung, Rita vom Bruck als Rei-
nigungskraft in den Kindergärten Brunnweiher und Kayertäle, 
Jörg Schneider als Leiter des Forstreviers, Gabriele Gerstber-
ger, Erzieherin in der Kinderkrippe „Starke Minis“ und Hilde-
gard Wieland als Leiterin der Finanzverwaltung.
Carsten Knödler als Sachgebietsleiter in den Bereichen EDV, 
Asyl-und Obdachlosenunterbringung und Maria Coco als Rei-
nigungskraft in der Peter-Rosegger-Schule sind seit 15 Jahren 
bei der Gemeinde Gärtringen beschäftigt.
Seit 10 Jahren ist Zeynep Cadir als Reinigungskraft in der 
Joseph-Haydn-Schule tätig und Yvonne Braun als Kinderpfle-
gerin im Kindergarten Schickhardtstraße.
Bürgermeister Weinstein würdigte in einer Feierstunde alle Ju-
bilare und dankte ihnen allen sehr herzlich für ihre jahre- und 
jahrzehntelange Mitarbeit. Erfahrungen, die langjährige Mitar-
beiter machen und weitergeben können sind unabdingbar für 
eine gutgehende und bürgernahe Verwaltung. Er freute sich 
auf einen Stamm von erfahrenen Fachkräften zurückgreifen zu 

können, die aufgrund ihrer Erfahrung und ihrer Fachkenntnisse 
eine bestmögliche Aufgabenerledigung für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde garantieren können.

Unser Foto zeigt von links nach rechts stehend die Jubilare 
Jörg Schneider, Carsten Knödler, Norbert Sünder, Hartmut 
Bahr, Gabriele Gerstberger, Hildegard Wieland, Anne Freihalter, 
Martin Holzapfel, Bürgermeister Michael Weinstein und Zeynep 
Cadir

Ehrung langjähriger Mitarbeiter der Gemeinde Gärtringen

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 
Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 
MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 
Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 
Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
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Nachfolgend die Notfallpraxen:

Landkreis Böblingen
Notfallpraxis Böblingen (Kinder)
Kliniken Böblingen 
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Sa, So 9-22 Uhr
Mo bis Fr 19:30 - 23:30 Uhr

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg 
Rutesheimer Str. 50
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 8-22 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen
Klinikum Sindelfingen-Böblingen 
Arthur-Gruber-Str. 70
71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 8-20 Uhr

Ärzteschaft für Herrenberg
Samstag, 18.01.2014
Dr. Geisel, Gärtringen, Tel. 07034 25440, Sprechzeiten: 10-12 
Uhr und 17-19 Uhr 
Sonntag, 19.01.2014
Dr. Painz, Gärtringen, Tel. 07034 29494, Funk: 0172 7407067 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
18./19.01.2014
Tierarztpraxis Dr. Renninger, Hauptstraße 124, Calw-Stamm-
heim, Tel. 07051 588590

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

16. Januar  um 8.30 Uhr bis 17. Januar um 8.30 Uhr 
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878  

17. Januar  um 8.30 Uhr bis 18. Januar um 8.30 Uhr 
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957  

18. Januar  um 8.30 Uhr bis 19. Januar um 8.30 Uhr 
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, 
Tel. 07032 6077 

19. Januar  um 8.30 Uhr bis 20. Januar um 8.30 Uhr 
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, 
Tel. 07034 22013 

20. Januar  um 8.30 Uhr bis 21. Januar um 8.30 Uhr 
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, 
Tel. 07034 5280 

21. Januar  um 8.30 Uhr bis 22. Januar um 8.30 Uhr 
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, 
Tel. 07032 5970 

22. Januar  um 8.30 Uhr bis 23. Januar um 8.30 Uhr 
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903 

23. Januar  um 8.30 Uhr bis 24. Januar um 8.30 Uhr 
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355  

Termine

Freitag, 17. Januar 2014 
19.30 Uhr  Theateraufführung in der Ludwig-Uhland-Halle 
Gärtringen

Samstag, 18. Januar 2014
7-12 Uhr  Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
18.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse in
Ehningen 
19.30 Uhr  Theateraufführung in der Ludwig-Uhland-Halle 
Gärtringen
Sonntag,19. Januar 2014
09.30 Uhr  Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst  
10.00 Uhr  Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr  Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30  Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier-
Familiengottesdienst 
17.30 Uhr  Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst

Spruch der Woche
Für einen Optimisten ist das Leben kein Problem, sondern be-
reits die Lösung. � Marcel Pagnol

Amtliche Bekanntmachungen

Änderung Hebesätze für Grundsteuer A + B 
und Gewerbesteuer
Neue Grundsteuerbescheide sowie Gewerbesteuer-Vorauszah-
lungsbescheide für das Jahr 2014 werden den Eigentümern in 
diesen Tagen zugestellt. Wir bitten um Beachtung, dass ab dem 
01.01.2014 neue Hebesätze in Kraft treten, und sich daher die 
Steuerbeträge erhöhen.
Die Realsteuer-Hebesätze der Gemeinde Gärtringen wurden fol-
gendermaßen angepasst:
für die Grundsteuer A von Hebesatz 320 v. H. auf 340 v. H.
für die Grundsteuer B von Hebesatz 320 v. H. auf 340 v. H.
für die Gewerbesteuer von Hebesatz 340 v. H. auf 350 v. H.
Grundsteuerbescheide der Gemeinde Gärtringen sind Dauer-
bescheide, d.h. die angegebenen Raten auf den Bescheiden 
gelten für die Folgejahre weiter. Sie erhalten so lange keinen 
weiteren Grundsteuerbescheid, bis eine Änderung eintritt (z.B. im 
Steuerbetrag) oder bei einem Eigentumswechsel. Bewahren Sie 
Ihren Grundsteuer-Dauerbescheid deshalb bitte sorgfältig auf.
Erfolgte Änderungen im Eigentum während des Jahres werden 
vom Finanzamt jeweils auf den 01.01. des neuen Kalenderjah-
res fortgeschrieben. Solange bleibt der alte Eigentümer Steuer-
schuldner. 
Fälligkeitstermine der Grundsteuer und Gewerbesteuer- 
Vorauszahlung
Die Grundsteuer- sowie die Gewerbesteuervorauszahlung wird 
jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
eines Kalenderjahres fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
erfolgt zu diesen Terminen immer rechtzeitig vorher ein Hinweis 
auf die Fälligkeit.
Abweichende Fälligkeitstermine der Grundsteuer ergeben sich 
für Jahreszahler (1.7.14) bzw. Kleinbeträge (15.8.14 bzw. 15.2.14 
und 15.8.14), einen entsprechenden Hinweis finden Sie vor Fäl-
ligkeitstermin ebenfalls im Mitteilungsblatt.
Als Barzahler möchten wir Sie bitten, die im Bescheid genann-
ten Zahlungstermine zu beachten da Ihnen sonst Mahngebühren 
und Säumniszuschläge berechnet werden müssen.
Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbuchungs-
verfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebenen Konto 
abgebucht. Wir bitten um Beachtung, dass die Eigentümer 
dafür Sorge zu tragen haben, dass das angegebene Konto 
die entsprechende Deckung aufweist. Bei Nichteinlösung der 
Lastschrift werden die anfallenden Rücklastschriftgebühren den 
Eigentümern weiterberechnet.
Für weitere Auskünfte oder Rückfragen steht Ihnen unter Tel. 
07034/923-123 unser Steueramt gerne zur Verfügung.

Haushaltsplan der Gemeinde und Wirtschafts-
plan des Wasserwerks 2014
Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 15. Januar 
2014 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 10.12.2013 
beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
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und des gleichzeitig festgesetzten Wirtschaftsplans 2014für die 
Wasserversorgung bestätigt.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt ge-
macht. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haus-
haltsplan 2014 vom 20. Januar 2014 bis einschließlich 28. 
Januar 2014 beim Kämmereiamt, Hauptstr. 16, 1. OG, Zimmer 
105  öffentlich ausgelegt ist gemäß § 81 Abs. 3 GemO.

-----------------------------

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde Gärtringen für das Haushaltsjahr 2014

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 
10. Dezember 2013 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2014 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je  � 31.684.000 €
    davon
    im Verwaltungshaushalt  � 27.435.000 €
    im Vermögenshaushalt  � 4.249.000 €
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
    Kreditaufnahmen für Investitionen
    und Investitionsförderungsmaßnahmen
    (Kreditermächtigung) von  � 0 €
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
    ermächtigungen von  � 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf  3.400.000 €

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
    a)  für die land- und forstwirtschaftlichen
    Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v.H.
    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  340 v.H.
    der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf  350 v.H.
    der Steuermessbeträge.
Gärtringen, den 11.12.2013  
Bürgermeisteramt
gez.
Weinstein
Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Wasserwerks für das Wirtschaftsjahr 2014
Auf Grund von § 13 des Eigenbetriebsgesetzes, in der derzeit 
gültigen Fassung, hat der Gemeinderat am 10.12.2013 den 
Wirtschaftsplan wie folgt beschlossen:
1.  Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
    den Einnahmen und Ausgaben von je  � 2.395.800 €
    davon
    im Erfolgsplan  � 1.081.800 €
    im Finanzplan  � 1.314.000 €
2.  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
    beträgt  � 0 €
3.  �Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  

(Kreditermächtigung) beträgt  1.045.000 €
4.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  � 900.000 €
    festgesetzt 
Gärtringen, den 11.12.2013  
Bürgermeisteramt
gez.
Weinstein
Bürgermeister

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2014
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg 
um Unterstützung.
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie auch in 
ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der 
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die 
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr 
bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. 

In Baden-Württemberg werden jährlich rund 48 000 Haushalte 
durch das Statistische Landesamt befragt. Zusammen mit dem 
Mikrozensus wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch 
die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensus-
gesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenzie-
hung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch 
ein mathematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden 
wohnen, sind auskunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspflicht dient dazu, dass mit dem Mikrozensus 
zuverlässige und aktuelle statistische Informationen bereitgestellt 
werden können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhebung 
durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 
000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen 
des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro 
Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statisti-
schen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann 
jeweils auf die Woche vor dem Interview. Die Vorteile dieses un-
terjährigen Erhebungskonzeptes liegen in der höheren Aktualität 
und Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahres-
durchschnittsergebnis vorliegen werden und sowohl saisonale 
Spitzen als auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interview-
erinnen und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt), 
die die Mikrozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen 
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten 
an und übergeben mit dieser Ankündigung zudem auch Infor-
mationsmaterial über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Lan-
desamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchge-
führt. Der Einsatz der Laptops dient der Beschleunigung der 
Datenaufbereitung im Statistischen Landesamt und erleichtert 
Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es not-
wendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die 
Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren 
Personen oder Rentnern sind genauso wichtig wie die Angaben 
von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslo-
sen.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der 
Gesetzgeber daher die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht 
belegt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch, auch die frei-
willigen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Ver-
waltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Informa-
tionsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Be-
rufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr 
Berufstätige in Baden-Württemberg sind ohne Festanstellung“, 
„Frauen leben im Alter häufig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben 
kinderlos“ oder „Baden-Württemberg: Junge Akademikerinnen auf 
dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht und stehen je-
dermann zur Verfügung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozen-
sus sind auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
70158 Stuttgart, Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de
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Verschenkbörse 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 

werden.  

240 1 weinrotes 2-Sitzer-Sofa mit 3 großen Kissen (aus-
klappbar als Notbett), 1 Bettgestell ohne Rost und 
Matratze, 1 Kleiderschrank in Buche 

07472 
283430 

1 Volksmusik-Kassetten 80er/90er Jahre 
Hifi-Anlage 

26224 

2 1 Flexa Kinderschreibtisch Massivholz, höhenverstell-
bar mit Schublade, 1 Ikea-Schlafsofa Solsta 140 cm 
breit 

942469 
ab 16 Uhr  

3 ca. 100 DVD-Leer-Hüllen, 4 Hängeregister-Boxen + 
80 Hängeregister, 1 Kompakt-Radio, 1 HighPower 
Akku Handsauger 12 V, 1 Akku Gras- und Hecken-
schere, mehrere Treppenschutzgitter Holz hell 

0176 
52983447 

4 ca. 15 Märchenschallplatten 21781 

5 1 Thomson Farbfernseher 36 Zoll 253299 
6 mehrere Treppenschutzgitter Holz hell, verstellbar,  

1 Hewlett Packard A4-Laserdrucker Laserjet 4L, 300 
dpi, 1 Lexmark A4 s/w-Laserdrucker OPTRA  
1 Epson R 300 Tintenstrahldrucker mit CD-Druck inkl. 
Neuen 6 Farbtanks, diverse Farbtinten für Canon Tin-
tenstahldrucker 

2778844 

7 Clatronic DVD/CD Player mit Subwoofer und 4 Laut-
sprechern 

20873 mit 
AB  

8 Sony Fernseher Diagonale: 70 cm 21529 
9 1 Staubsauger Elektrolux Mod. D 725 mit Zubehör 992044 
10 Schreibtischkombination mit 4 Füßen 1x80x^160 cm, 

1 x 80x80, 1 x 80x80 (Eck) 
0178 
9323361 

11 1 Uher Royal Tonbandgerät Stereo voll funktionsfähig 2772514 
12 Röhrenmonitor 17 Zoll, Marke Eizo F560i-W, voll funk-

tionsfähig 
251176 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 
 1 einzelner Schlüssel am Ring
 1 einzelner Schlüssel mit blauem Anhänger „Daniel“
 1 silberne Damenquarzuhr mit Strass
 1 graue Kinderfleecejacke Gr. 134/140
 1 einzelner Schlüssel mit schwarzem Plastikanhänger

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Fundsachen Rohrau
Gefunden wurde in Rohrau:
1 Messer mit brauner Ledertasche (gefunden beim Waldspielplatz) 
1 kleiner Schlüssel mit blauem Band
1 gelbe Babyrassel, Giraffe (Fa. Babylove) 
weiße I-Phone-Kopfhörer
Eigentumsansprüche können beim Rathaus Rohrau, Nufringer 
Str. 1, Zimmer 2, geltend gemacht werden, Tel.: 21094.

Bildung und Schulen

Schulsozialarbeit
Hilfe für die Prüfungsvorbereitung an der LUS
Die Ludwig-Uhland-Schule sucht für ihre Prüflinge aus der 9. 
und 10. Klasse Personen, die sie bei der Prüfungsvorbereitung 
bis ca. Juni unterstützen können. Es geht um Einzel- und/oder 

Kleingruppenarbeit. Abiturienten, Studenten und alle, die sich mit 
der Materie auskennen können sich das Taschengeld aufbes-
sern. Bei Interesse bitte bei Frau Häuber unter 07034-251546 
oder haeuber@lus-gaertringen.de melden.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Machen Sie mit bei den Gärtringer Lesepaten
Lesen Sie selbst gerne und möchten ihre Freude am Lesen und 
an Büchern den Kindern im Kindergarten und in der Grundschule 
gerne weitergeben? Dann sind Sie bei den Gärtringer Lesepaten 
genau richtig. In einer Kleingruppe betrachten Sie zusammen mit 
den Kindern die Ilustrationen in Bilderbüchern und thematisieren 
die Erzählungen. Sie und die Kinder lesen aus lustigen und span-
nenden Büchern der Kinder- und Jugendliteratur. Die Klassiker von 
Ottfried Preußler und Astrid Lindgren begeistern auch die heutigen 
Kinder. Moderne Bücher besitzen oft eine fantasiereiche Handlung 
oder es werden darin unterschiedliche gesellschaftliche und sozi-
ale Themen behandelt, die im direkten Bezug zur Lebenswelt von 
Kindern stehen. Es macht Freude in Gärtringen Lesepatin oder 
Lesepate zu sein. Machen Sie mit bei den Gärtringer Lesepaten. 
Es lohnt sich! Weitere Infos erhalten Sie in der Ortsbücherei, Tel. 
26001 oder beim Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 
923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Berufsinformationstag in Gärtringen am Samstag, 8.2.2014 
Informationen über Ausbildungsberufe, berufliche Gymnasien 
und duale Studiengänge
Schülerinnen und Schüler aller Schularten aus Gärtringen und 
den Nachbargemeinden sind mit ihren Eltern zum 17. Berufsin-
formationstag an der Theodor-Heuss-Realschule herzlich ein-
geladen. Bekannte Firmen und qualifizierte Ausbildungsbetriebe 
aus Industrie, Handwerk, Dienstleistung und sozialen Berufen 
informieren mit interessanten Präsentationen und persönlichen 
Gesprächen an ihren Informationsständen. Alle Berufsfelder (tech-
nisch, kaufmännisch, sozial) sind am Infotag für eine erfolgrei-
che Berufswahl bestens vertreten. Ein guter Einblick in die un-
terschiedlichsten Ausbildungsberufe und in duale Studiengänge 
wird jungen Menschen hier aus erster Hand gegeben. Berufliche 
Schulen und berufliche Gymnasien stellen ihre Bildungsinhalte, 
Anforderungen und unterschiedlichen Schulabschlüsse vor. Der 
Besuch des Berufsinformationstages in der Theodor-Heuss-
Realschule in der Zeit von 8.30 Uhr bis 13 Uhr lohnt sich und 
hilft Schülern bei der Berufsfindung und der Ausbildungsplatz-
suche. Veranstaltet wird der Informationstag von der Theodor-
Heuss-Realschule, Ludwig-Uhland-Schule, Gärtringer Patenaktion 
Schule/Beruf zusammen mit dem Referat Kinder/Jugend/Familie 
der Gemeinde Gärtringen. Wir freuen uns ganz besonders über 
die Begleitung der Eltern zu unserem Berufsinformationstag. 
Folgende Firmen, Schulen und Einrichtungen beteiligen sich mit 
Vorträgen und Infoständen: Agilent Technologies Deutschland 
GmbH, Agentur für Arbeit (Berufsberatung), Coninvers GmbH, 
Debeka, Ensinger GmbH, EnBW, Finanzamt Böblingen, Gemein-
deverwaltung Gärtringen, Gottlieb-Daimler-Schule Sindelfingen, 
Holzwerk Keck, Hotel Hasen, IHK Stuttgart, Innovate Software 
GmbH, Klinikverbund Südwest, Kreissparkasse Böblingen, Kueh-
ne & Nagel AG & Co. KG, MAN Truck & Bus Vertrieb GmbH Service 
Gärtringen, Mildred-Scheel Schule Böblingen, Moog GmbH, Pa-
tenaktion Schule/Beruf, Polizeidirektion Böblingen, Rudolph- Die 
Wohn- und Küchenwerkstatt, Schmid-Die Malerwerkstätte.

Jugendcafe Gärtringen
Das Jugendcafe bietet Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 
18 Jahren einen offenen Treffpunkt mit Angeboten. Öffnungs-
zeiten: dienstags und samstags von 19 Uhr bis 22 Uhr. Ort: 
Bürgerhaus, Bismarckstraße 16/1.

Ortsbücherei

Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell
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Neue Romane für Frauen

Die Dienstagsfrauen zwischen Kraut und Rüben –  
von Monika Peetz
Kiki beschließt mit ihrer zweijährigen Tochter Greta aufs Land zu 
ziehen. Auf einer Reise durch Mecklenburg-Vorpommern hat sie 
sich in ein leer stehendes Schulgebäude mit Türmchen verliebt. 
Und sofort ist ihr klar: Hier will ich hin, hier eröffne ich mein 
Bed & Breakfast für gestresste Stadtleute.  Drei Wochen vor der 
Eröffnung muss Kiki einsehen: Sie schafft es nicht alleine.  Da 
hilft nur eines: die Dienstagsfrauen-Clique. Statt zur feierlichen 
Eröffnung reisen sie nun an, um tatkräftig anzupacken.
Eine Handvoll Worte – von Jojo Moyes
1960. Jennifer Stirling müsste eigentlich glücklich sein: Sie führt 
ein sorgloses Leben an der Seite ihres wohlhabenden Mannes. 
Doch ihr Herz gehört einem anderen – und er bittet sie, alles 
für ihn aufzugeben. 2003. Ellie Haworth hat ihren Traumjob 
gefunden: Sie ist Journalistin bei einer der führenden Zeitungen 
Londons. Eigentlich müsste sie glücklich sein. Doch der Mann, 
den sie liebt, gehört einer anderen. Eines Tages findet Ellie im 
Archiv einen Jahrzehnte alten Brief.  Der unbekannte Absender 
bittet seine Geliebte, ihren Ehemann zu verlassen und mit ihm 
nach New York zu gehen.  Ellie stellt Nachforschungen an und 
stößt auf Jennifer: eine Frau, die alles verloren hat. Alles, außer 
einer Handvoll kostbarer Worte. 
Liebesglück und Beerenkipferl – von Fanny Schönau
Karla Fischer ist hübsch, clever und zielstrebig. Ideale Vorausset-
zungen, um in der PR-Welt Karriere zu machen, doch sie wird 
entlassen. Und es kommt noch dicker: Das Arbeitsamt vermittelt 
sie nach Hinter-Russbach, zur Schuhmanufaktur Gosauer.  Ein 
Albtraum! Zum Glück gibt es Karlas Kollegin, die unterforderte 
Schuhdesignerin Eva, deren rustikale Tante Mirli mit ihren himmli-
schen Beerenkipferln und den Erdnüsse futternden Dackel Guido. 
Die Liebe in Grenzen – von Veronika Peters
Nach einer abgebrochenen Ausbildung zur Erzieherin erhält die 
etwas ausgeflippte Katia die Chance, in einer Art Wohngemein-
schaft für psychisch Kranke ihr Anerkennungsjahr nachzuholen. 
Besonders der künstlerisch begabte Konrad beeindruckt Katia. 
Katia verliebt sich in ihn; gegen jede Vernunft und alle Regeln 
beginnen sie eine heimliche Beziehung. Als sie Konrad zu sei-
nen Eltern begleiten soll, die er 3 Jahre lang nicht gesehen hat, 
eskaliert die Situation. 
Das Herz hat viele Zimmer – von Franziska Stahlmann
Alla Junge ist Übersetzerin und mit Ende vierzig glückliche Ehe-
frau und Mutter zweier fast erwachsener Söhne. Bis sie sich 
verliebt – in den zehn Jahre jüngeren Matthias, für den sie sogar 
ihren Mann verlässt. Gemeinsame Freunde meiden sie nun, ihre 
Söhne gehen auf Distanz. Und Alla muss um ihre neue Liebe 
kämpfen. Als sie ihre demenzkranke Mutter zu sich holt, wach-
sen ihr die Probleme über den Kopf. 
Almuth spielt auswärts – von Tanja Kokoska
»Das Geld muss weg, das wird sonst schlecht“«, sagt Paula, die 
eine Erbschaft gemacht hat, und lädt ihre Freundinnen Almuth 
und Lilo zu einem Urlaub in die Schweiz ein -– denn wo kann 
man sein Geld besser verprassen?  Almuth kocht ihrem Gatten 
Günter für eine Woche sein Essen vor, packt die Wanderschuhe 
ein, und es kann losgehen! Doch angekommen im Hotel, will 
sich die erhoffte Fröhlichkeit bei den drei Damen nicht so recht 
einstellen.  Als Paula aber am dritten Abend einen netten Mann 
kennen lernt, der genauso für Fußball brennt wie sie und auch 
noch Jens Lehmann heißt, ist alles plötzlich ganz anders ...

Kirchliche Mitteilungen

Evang. Kirchengemeinde
Gärtringen
Anschrift der Kirchengemeinde:
Pfarramt West
Pfarrer Hans-Jürgen Schock
Schlossweg 10, Tel. 23413, Fax 23249
E-Mail: Hans-Juergen.Schock@elkw.de

Pfarramt Ost
Pfarrer Martin Flaig
Max-Eyth-Str. 32/1, Tel. 20061, Fax 26905
E-Mail: Martin.Flaig@elkw.de
Gemeindediakon: Marcus Bilger
Hauptstraße 15, 71154 Nufringen, Tel. 07032-83762
E-Mail: Gemeindediakon@evki-gaertringen.de
Kontaktzeiten der Pfarramtssekretärinnen:
Pfarramt West (Frau Benzinger)
Schlossweg 10, Tel. 23413, Fax 23249
E-Mail: Pfarramt.Gaertringen-West@elkw.de
Montag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Pfarramt Ost (Frau Täuber)
Max-Eyth-Str. 32/1, Tel. 20061, Fax 26905
E-Mail: Pfarramt.Gaertringen-Ost@elkw.de
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr
Internetadresse: http://www.evki-gaertringen.de
Gottesdienste: sonntags 10.00 Uhr St.-Veit-Kirche
Veranstaltungen: Gemeindehaus, Schönbuchstraße 20 
(wenn nichts anderes vermerkt)
Wort für die Woche:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahr-
heit ist durch Jesus Christus geworden. � (Johannes 1,17)
Freitag, 17. Januar
20.00 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Samstag, 18. Januar
20.00 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Flaig)
Im Anschluss Gebetszeit und Abschluss der Allianz-Gebets-
woche
Kollekte für Aufgaben der eigenen Gemeinde
10.00 Uhr Kiki und JeT im Samariterstift (Info: Marcus Bilger, 
Tel. 07032-83762)
Montag, 20. Januar
19.30 Uhr Alpha-Kurs-Vorbereitungstreffen für Mitarbeitende 
im Gemeindehaus
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2014 im Al-
bert-Schweizer-Zimmer/ Evang. Teil Gemeindehaus (Info: Monika 
Scheer-Liebaug, Tel. 285385)
Dienstag, 21. Januar
15.00 Uhr Mutter-/Vater-Kind-Kreis im Gemeindehaus – Thema: 
„Psalmen – Loblieder für Gott“ (Info: Gerlinde Baiker, Tel. 20739)
Mittwoch, 22. Januar
10.00 Gottesdienst im Samariterstift (Pfarrer Schock)
19.30 Uhr Bibelkurs im Gemeindehaus (Info: Pfarrer i.R. Helmut 
Iglauer, Tel. 253222)
Freitag, 24. Januar
19.00 Uhr Alpha-Kurs im Gemeindehaus 
Hinweise:
Informationen zum Alpha-Kurs finden Sie auf der 3. Seite des 
Mitteilungsblattes.
Vorabinformation – Bethel-Kleidersammlung
Vom 27. Januar bis 1. Februar findet wieder die jährliche Bethel-
Kleidersammlung statt.
Kleidersäcke liegen in den Pfarrämtern und in der Kirche bereit.
Bitte beachten Sie aber, dass vor dem 27. Januar keine Säcke 
im alten Gemeindesaal abgestellt werden können.
Der BezirksArbeitskreis Frauen im Kirchenbezirk Herrenberg lädt ein:
Zum ökumenischen Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 
der Frauen 2014: 
Ägypten – Wasserströme in der Wüste
Am Freitag, den 17. Januar 2014 im Ev. Gemeindehaus Herren-
berg, Erhardstr. 4
Beginn: ab 15:00 Uhr offenes Ankommen bei Kaffee und Gebäck
15:30 Uhr – 17:00 Uhr Land und Leute mit Dr. Ulrike Fritz, 
Ägyptologin aus Reutlingen
17:00 Uhr – 18:00 Uhr Pause mit Imbiss
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Bibelarbeit mit Ellen Schwarzwälder, 
Laienpredigerin der ev .meth. Kirche Herrenberg
Eine Welt Stand, Prospekten-Tisch vom EFW mit Veranstaltungs-
angeboten.
Das BAF-Team freut sich auf Ihr Kommen.


